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Markt Mering

N I E D E R S C H R I F T

Öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des Hauptausschusses

Sitzungstermin: Dienstag, 10.09.2019

Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr

Sitzungsende: 20:14 Uhr

Ort, Raum: Sitzungssaal

Schriftführer: Stefan Gillich

 Anwesende:

 Vorsitz

  Kandler, Hans-Dieter       

 Mitglieder

  Becker, Klaus       Vertretung für: Frau Petra von Thie-
nen

  Brunner, Karl-Heinz       
  Guggumos, Georg       
  Heinrich, Reiner       
  Lichtenstern, Vitus       Vertretung für: Herrn Manfred Drexl

  Mayer, Florian A.       
  Raab, Elena       
  Resch, Georg       
  Spengler, Stefan       
  Strecker, Pia       
  Widmann, Andreas       

 Verwaltungsmitarbeiter

  Gillich, Stefan       

 Abwesende:

 Mitglieder

  David, Markus       entschuldigt

  Drexl, Manfred       entschuldigt

  von Thienen, Petra       entschuldigt
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 Ortssprecher

  Lidl, Peter       abwesend

 Verwaltungsmitarbeiter

  Nerlich, Stefan       abwesend

 Presseteilnehmer

  Friedberger Allgemeine,        abwesend



Seite: 3/10

T a g e s o r d n u n g:

Öffentlicher Teil:

 1. Eröffnung der Sitzung

 2. Genehmigung der Niederschrift vom 25.06.2019

 3. Wittelsbacher Land e.V. - Konzept zur Nachhaltigkeitssicherung "Gesunde Ernährung - 
Na(h) gut!"
Vorlage: 2019/2971

 4. Turn-und Stemmclub Mering e.V. - Finanzielle Unterstützung für die Anschaffung einer 
neuen Wettkampfmatte Ringen u.a.
Vorlage: 2019/2973

 5. Bekanntgaben

 6. Anfragen

 6.1. Anfrage 1 des Herrn MGR Resch bzgl. der Heizung in der Obdachlosenunterkunft in 
der Kissinger Straße
Vorlage: 2019/2998

 6.2. Anfrage 2 der Frau MGR'in Raab bzgl. eines Besichtigungstermins in der Außenstelle 
des Ankerzentrums
Vorlage: 2019/2999
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P r o t o k o l l:

TOP 1 Eröffnung der Sitzung

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlußfähigkeit fest.

TOP 2 Genehmigung der Niederschrift vom 25.06.2019

Beschluss:
Gegen die Niederschrift der Hauptausschußsitzung vom 25.06.2019 werden keine Bedenken 
geäußert, sie gilt damit als genehmigt.

Abstimmungsergebnis: 12:0
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TOP 3 Wittelsbacher Land e.V. - Konzept zur Nachhaltigkeitssicherung "Gesun-
de Ernährung - Na(h) gut!"
Vorlage: 2019/2971

Sachverhalt:
Die Teilnahme von gemeindlichen Kindergärten und Schulen am Projekt „Gesunde Ernäh-
rung - Na(h) gut!“, das vom Wittelsbacher Land e. V. betreut wird, wurde in der HA-Sitzung 
vom 08.12.2015 beschlossen. Die Fortführung des Projektes in der MGR-Sitzung vom 
21.09.2017 und 20.09.2018.

Vom Projektmanagement „Na(h) gut“ des Wittelsbacher Land e.V. wurde ein weiteres Kon-
zept zur Nachhaltigkeitssicherung 2019/ 2020 vorgelegt.

Bei dem Projekt handelt es sich um eine Schulung bzw. Nahebringung der gesunden Ernäh-
rung für Kindergarten- und Grundschulkinder. Das Ganze lief anfangs unter LEADER-Förde-
rung. Diese Förderung ist nunmehr mit dem Ablauf des Förderzeitraums beendet. Allerdings 
muss der Wittelsbacher Land e.V. im Sinne der Nachhaltigkeit nachweisen, dass die ange-
stoßenen Projekte auch fortgeführt werden. Ansonsten droht eine Rückzahlung von eingeho-
benen Zuschüssen.

Da über die EU-Mittel nur neue Projekte gefördert werden, sind die Kommunen gefordert, in 
denen die Aktionen und Veranstaltungen stattfinden. In der Anlage ist das Konzept zur Nach-
haltigkeitssicherung mit einer Kostenschätzung dargelegt.
Der Markt Mering hat für das Jahr 2016 in Höhe von 1.680,-€; 2017 in Höhe von 2.725,10 €;
2018 in Höhe von 1.475,60 €; 2019 in Höhe von 5.009,90 € bezuschusst. 

Das Projekt soll mit allen Einrichtungen, deren Träger der Markt Mering ist, (GS I, GS II, Ki-
Ga Am Sommerkeller, KiGa Intergratives Kinderhaus Kapellenberg, KiGa Haus der kleinen 
Freunde-Farbkleckse) solange der Bedarf für diese Einrichtungen besteht, finanziert werden.

Rechtlich/fachliche Würdigung:
Es ist nach wie vor so, dass die EU-Bürokratie mit einer großzügigen Förderung die kommu-
nale Ebene anfüttert und Begehrlichkeiten bzw. Gewöhnungen generiert. Danach sind wie in 
diesem Fall die Kommunen den Forderungen der Schulleitungen und der Eltern ausgesetzt 
und quasi gezwungen, das ja durchaus sinnvolle Projekt weiterzuführen.

Finanzielle Auswirkungen:
nein

x ja, siehe Begründung

Ausgaben: Einnahmen:

Einmalig 2019: € Einmalig 2019: €
Jährlich: 7.000,00 € Jährlich: €

Veranschlagung im laufenden Haushaltsplan / Deckungsvorschlag:
Die Mittel wären 2020 und den Folgejahren bei der HHSt.: 1/2110-6380 und 1/2111-6380 
und ggf. bei den Kindertagesstätten zu veranschlagen.
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Beschluss:
Der Hauptausschuss beschließt, das LEADER-Projekt „Gesunde Ernährung - Na(h) gut!“ für 
Einrichtungen,deren Träger der Markt Mering ist, (GS I, GS II, KiGa Am Sommerkeller, KiGa 
Intergratives Kinderhaus Kapellenberg, KiGa Haus der kleinen Freunde-Farbkleckse) für das 
Schuljahr 2019/2020 zu bezuschussen. 

Abstimmungsergebnis: 12:0

Anlage/n:
Wittelsbacher Land e.V. , Konzept zur Nachhaltigkeitssicherung     
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TOP 4 Turn-und Stemmclub Mering e.V. - Finanzielle Unterstützung für die An-
schaffung einer neuen Wettkampfmatte Ringen u.a.
Vorlage: 2019/2973

Sachverhalt:
Der Turn- und Stemmclub Mering e. V. bittet mit Schreiben vom 09.07.2019 um eine finanzi-
elle Unterstützung für die Anschaffung einer neuen Wettkampfmatte Ringen in Höhe von 
4.695,35 €.

Die vorhandene Wettkampfmatte wurde vor 30 Jahren angeschafft und erfüllt nicht mehr den 
Sicherheitsvorschriften. Es werden zwei Matten für Training und Wettkämpfe benötigt. Eine 
neue Wettkampfmatte wurde vor zwei Jahren bereits mit Spendengeldern finanziert. 

Überdies wird um eine weitere finanzielle Unterstützung für die Auslagen für den Sanitäts-
dienst bei den Schwäbischen Meisterschaften in Höhe von 400,00 € gebeten.

Die Vereine erhalten nach der Vereinsförderrichtlinie B. Förderbereiche, 1. Förderarten,  
Ziffer 1.5 pauschale Zuschüsse, alljährlich einen Sockelbetrag - gestaffelt nach Anzahl der 
Mitglieder- bei 3 oder mehr Veranstaltungen. Darin ist wohl auch der Aufwand für einen 
Sanitätsdienst erhalten. 

Dieser Zuschuss für die Ausrichtung und Betreuung der Meisterschaften wird über die Ver-
einsförderrichtlinie- Abrechnung für das Jahr 2019 -  gemäß Förderbereich 1.5 „pauschale 
Zuschüsse“ mit abgerechnet und die Rechnung für die Pokale gemäß Förderbereich 1.3
„Pokale und Repräsentation“.

Rechtlich/fachliche Würdigung:
Art. 57 Abs. 1 Satz 1 Halbsatz 1 GO:
“Im eigenen Wirkungskreis sollen die Gemeinden in den Grenzen ihrer Leistungsfähigkeit die 
öffentlichen Einrichtungen schaffen und erhalten, die nach den örtlichen Verhältnissen für 
das wirtschaftliche, soziale und kulturelle Wohl und die Förderung des Gemeinschaftslebens 
ihrer Einwohner erforderlich sind, insbesondere Einrichtungen zur Aufrechterhaltung der öf-
fentlichen Sicherheit und Ordnung, der Feuersicherheit, der öffentlichen Reinlichkeit, des 
öffentlichen Verkehrs, der Gesundheit, der öffentlichen Wohlfahrtspflege einschließlich der 
Jugendhilfe, des öffentlichen Unterrichts und der Erwachsenenbildung, der Jugendertüchti-
gung, des Breitensports und der Kultur- und Archivpflege; [...]”

Finanzielle Auswirkungen:
Nein

x ja, abhängig von der Beschlußlage

Ausgaben: Einnahmen:

Einmalig 2019:€Einmalig 2019: €
Jährlich: € Jährlich: €

Veranschlagung im laufenden Haushaltsplan / Deckungsvorschlag:
Die Mittel sind/ wären im Haushalt 2019 auf der HHSt.: 1/5500-7000 vorhanden/ eingeplant.



Seite: 8/10

Beschluss:
Der Hauptausschuss beschließt, dass ein einmaliger Zuschuss in Höhe von zwei Dritteln der 
nachgewiesenen Kosten für eine neue Wettkampfmatte Ringen, gemäß der  „Vereinsförder-
richtlinien B. Förderbereiche, 1. Förderarten, 1.6  sonstige Zuschüsse“ gewährt wird.

Der Hauptausschuss beschließt, dass ein einmaliger Zuschuss in Höhe von 400,00 € für den 
Sanitätsdienst bei den Meisterschaften am 13.04.2019 nicht gewährt wird.

Abstimmungsergebnis: 12:0

Anlage/n:
Schr. v. 09.07.2019 – Anschaffung Wettkampfmatte, 
Schr. v. 09.07.2019 – Zuschuss Sanitätsdienst, Pokale, Ausrichter         
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TOP 5 Bekanntgaben

keine Bekanntgaben

Anlage/n:
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TOP 6 Anfragen

TOP 6.1 Anfrage 1 des Herrn MGR Resch bzgl. der Heizung in der Obdachlosen-
unterkunft in der Kissinger Straße
Vorlage: 2019/2998

Herr MGR Resch bittet um Prüfung, ob der Einbau einer Elektroheizung in der Obdachlosen-
unterkunft in der Kissinger Straße die wirtschaftlichste Lösung ist. Seiner Kenntnis nach ist 
dafür eine Trafostation zu errichten, was mit entsprechenden Kosten verbunden sein wird. 
Eine günstigere Variante wäre wohl der Einbau einer Gasthermenheizung.

Der Vorsitzende will den Sachverhalt zusammen mit dem Marktbauamt prüfen.

TOP 6.2 Anfrage 2 der Frau MGR'in Raab bzgl. eines Besichtigungstermins in der 
Außenstelle des Ankerzentrums
Vorlage: 2019/2999

Frau MGR'in Raab hat von Mißständen in der Außenstelle des Ankerzentrums gehört und 
schlägt vor, einen Besichtigungstermin für die Mitglieder des Marktgemeinderats zu organi-
sieren.

Der Vorsitzende will sich darum kümmern.
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